
2024Kommunalwahl

Ihre Kandidaten für den Gemeinderat
Joachim Fritzsche, Justizbeamter a.D.

Ina John, Geschäftsführerin

Martin Biedermann, Techniker

Michael Stelter, Aufzugsmonteur/Rentner 

Dr. Peter Reichert, Rechtsanwalt/Rentner 

Dagmar Becker, Gartenbauingenieurin

Wenn Sie eine zukunftsfeste, bürgernahe Kommunalpolitik wollen, 
wählen Sie ….

Ein starkes und erfahrenes Team, 
                                              das Verantwortung übernehmen möchte.

Wir unterstützen Andre Böhme in seiner Kandidatur für das 
Bürgermeisteramt!

Ina John kandidiert für unsere Region 

auch für den Kreistag: Liste 8 (Bauernverbandes) Listenplatz 7

Freie Wählergemeinschaft Hartmannsdorf



Was haben wir erreicht?
In den vergangenen Jahren wurden zahlreiche Maßnahmen umgesetzt:

 ·  so wurde es durch die Förderung im Rahmen der Dorferneuerung möglich, die 
Straßen im „kleinen Dorf“ zu erneuern bzw. grundhaft auszubauen, 

 ·  die Straßenbeleuchtung wurde an fast allen Straßenzügen der Gemeinde auf LED 
umgestellt und spart somit jährlich viele 1000 € ein, 

 ·  das Dorfgemeinschaftshaus (DGH) konnte bisher erhalten werden und steht 
neben Senioren und Jugend auch dem Heimatverein sowie seit neustem einmal 
pro Monat der gesamten Dorfgemeinschaft als Pop-up-Treff zur Verfügung,

 ·  der Verkauf des Kindergartens konnte verhindert werden, damit stellt sich die 
Gemeinde auch weiterhin dem Erhalt dieses zentralen Bestandteils unseres Dorfes,

 ·  nachdem die engagierte Vorbereitung für die 800-Jahrfeier Corona zum Opfer fiel, 
wurde 2021 von uns ein Sommerfest initiiert,

 ·  alle erschlossenen Grundstücke im Wohngebiet wurden vermarktet und haben 
die Dorfgemeinschaft wachsen lassen,

 ·  es ist uns gelungen, eine Förderung für die Sanierung der Basketballfläche 
sowie die Erweiterung des Spielplatzes am Dorfgemeinschaftshaus zu erhalten, 
damit wird das Areal insbesondere für Kinder und Jugendliche weiter aufgewertet 
(in 2024),

 ·  außerdem wird ab August auch der Jugendclub wieder seine Türen öffnen.

Während in den letzten Jahren neben der Bautätigkeit vor allem der Schuldenabbau 
eine große Rolle gespielt hat (Schuldenstand: 2009 805 T EUR, 2019 400 T EUR, jetzt 237 
T EUR), schwebt derzeit das Damoklesschwert der Haushaltsicherung über der 
Gemeinde. Falsche Planung, fehlende Haushaltsüberwachung und große Tilgungsraten 
sind die Ursachen dafür und müssen zukünftig intensiver beachtet werden. 

Deshalb können auch künftig nur Projekte umgesetzt werden, die wirtschaftlich 
sinnvoll und machbar sind. Besonderen Schwerpunkt legen wir u.a. auf:

 ·  die Entwicklung eines tragfähigen Konzeptes zum Erhalt und der Nutzung des 
DGH für die Dorfgemeinschaft mit Solaranlage und E-Ladestation

 ·  die Sicherung einer hohen Qualität im Kindergarten und deren Finanzierung 
durch eine gerechtere Beteiligung der Umlandgemeinden

 ·  die Organisation des „verschobenen“ Ortsjubiläums, also der 805-Jahrfeier in 2025 
mit Unterstützung des Heimatvereins sowie die Etablierung eines Sommerfestes in 
Zusammenarbeit mit vielen Aktiven im Ort und vielleicht Ihnen als Bürger

 ·  einen Home-Trail für unsere jüngsten Biker 

 ·  die Aufwertung der „Schinderslöcher“ durch naturnahe 
Renaturierungsmaßnahmen  

Zukünftig wird es darüber hinaus immer wichtiger, die anstehenden Aufgaben in 
Kooperation mit den Nachbargemeinden auf Augenhöhe abzustimmen und 
konkrete Vorhaben gemeinsam zu entwickeln. Denn viele Faktoren, die die Attraktivität 
unseres Ortes ausmachen, können nur in der kommunalen Gemeinschaft gelöst 
werden, wie z.B. der Betrieb des Kindergartens, die Versorgung durch die FFW, aber 
auch Bauhof, Ärzte, Nahversorgung und Hochwasserschutz. 
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